
Weitere Grüße kamen unter
anderem vom Gemeindewehr-
führer Lars Schöppich und vom
Leiter der Polizeistation Stockels-
dorf Jörg Burmester. Sie waren
sich darin einig, dass die Feuer-
wehr Mori eine wichtige Rolle
weit über deneigenenOrt hinaus
übernimmt und sich durch eine
hoheAusbildungsqualität,Nach-
wuchsarbeit und Kameradschaft
auszeichnet. „Das kann gerne so
weitergehen, dass die Jungen
von den älteren Kameradinnen
und Kameraden lernen und um-
gekehrt“, fand Lars Schöppich.
In seinem Jahresbericht blickte

Wehrführer Florian Paasch auf
ein ereignisreiches Jahr zurück.
Die Feuerwehr Mori zählt aktuell
rund 100 aktive Kameradinnen

undKameraden, verteilt auf zwei
Löschgruppen, sowie zahlreiche
Mitglieder in der Verwaltungs-,
Ehren- und Förderabteilung. Ins-
gesamt wurden im Jahr 2025
142 Einsätze abgearbeitet.
BesondereMeilensteinewaren

die vollständige Erneuerung der
Küche im Gerätehaus, die Ein-
führung der AED-Gruppe (auto-
matisierte externe Defibrillato-
ren) sowie die intensive Planung
des neuen Löschfahrzeuges LF
20, dessen Auslieferung im Som-
mer dieses Jahres sehnlichst er-
wartet wird. Auch die dringend
notwendige Erweiterung des
Feuerwehrstandorts am Schul-
weg wird für alle Beteiligten und
Entscheidungsträger ein zentra-
les Zukunftsthema bleiben. „Zu

guter Letzt: Die 100-Jahr-Feier im
Januar liegt hinter uns, aber die
Löschparty am 29. August, auf
die wir uns alle schon freuen,
steht schon fast vor der Tür!“, so
Florian Paasch.
Ein Höhepunkt des Abends

waren zahlreiche Beförderungen
und Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaften. Die Kamera-
dinnen und Kameraden Dennis
Hey, Mike Ickert, Tom Konzorr,
Kerstin Mustin und Frank Kon-
zorr wurden für zehn Jahre
Dienstzeit, Gerald Krepinsky für
20, Torben Schirrmeister für 30
und Hans-Joachim Thiessen so-
gar für 40 Jahre Dienst in der
Feuerwehr ausgezeichnet. An-
dreas Dähring wurde in die Eh-
renabteilung übernommen.

Während der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Mori wurden zahlreiche Kameraden
und Kameradinnen geehrt und befördert. Foto: FF Mori

Jeder kann singen!
BAD SCHWARTAU. Die Evan-
gelische Kirchengemeinde
Schwartau lädt zum Konzert des
Cleverbrücker Kinderchores am
Freitag, 27. Februar, ab 18 Uhr in
die Georgskapelle in der Eutiner
Straße 18 ein. Mit viel Engage-
ment und großer Freude musi-
zieren jede Woche circa 35 Kin-
der in der Cleverbrücker Grund-

schule gemeinsam mit Kantorin
Hedwig Geske. An diesem
Abend zeigen sie, was sie ge-
probt haben: mit ernsten und
lustigen Liedern, viel Bewegung,
mit und ohne Instrumente und
auch ein bisschen zum Mitsin-
gen. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um Spenden für die
Kirchenmusik gebeten.

Vorsorge und Vollmachten
BADSCHWARTAU.Der Betreu-
ungsverein Ostholstein berät im
Helios Agnes Karll Krankenhaus
in Bad Schwartau, Am Hoch-
kamp 21, an jedem viertenMon-
tag im Monat zwischen 14.30
und 16.30 Uhr zum Thema Vor-
sorgevollmacht sowie Patienten-

und Betreuungsverfügung. Zu-
dem besteht die Möglichkeit,
durch die Betreuungsbehörde
des Kreises Vorsorgedokumente
beglaubigen zu lassen. Der
nächste Termin findet am 23.
Februar statt. Ohne Anmeldung,
die Beratung ist kostenlos.

Rückblick, Wahlen und
ein Ausblick in die Zukunft
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Mori trafen sich zur Jahreshauptversammlung.

STOCKELSDORF. Anfang Fe-
bruar fand die Jahreshauptver-
sammlungder FreiwilligenFeuer-
wehr Mori im Gerätehaus statt.
Wehrführer Florian Paasch be-
grüßte insgesamt 73 aktive Ka-
meradinnen und Kameraden so-
wie zahlreiche Gäste aus Politik,
Verwaltung und den befreunde-
ten Organisationen. In einer
Schweigeminute gedachte die
Versammlung dem gestorbenen
Ehrenmitglied Theo Höppner.
Neu in die Reihen der Feuerwehr
Mori aufgenommen wurde Pas-
cal Fuchs,der zuvorbeider Feuer-
wehr Neustadt aktiv war. Die
Übernahme erfolgte mit großer
Zustimmung derMannschaft. Im
Rahmen der Wahlen wurde Ke-
vin Küchler zum neuen stellver-
tretenden Gruppenführer ge-
wählt.
In ihren Grußworten würdigte

Bürgermeisterin Julia Samtleben
die hohe Einsatzbereitschaft und
Professionalität der Feuerwehr
Mori. Besonders hob sie den
kürzlich bewältigten Brand einer
Doppelgarage hervor, der erneut
die gute Zusammenarbeit aller
Ortswehren in der Gemeinde
Stockelsdorf gezeigt habe. Sie
dankte ausdrücklich auch den
Familien der Einsatzkräfte für
ihren Rückhalt. Zudem stellte sie
die bevorstehende Auslieferung
des neuen Löschgruppenfahr-
zeugs LF 20 in Aussicht und be-
kräftigte die Unterstützung der
Gemeinde bei zukünftigen bauli-
chen Erweiterungen des Stand-
ortsMori. „Passt gut auf euchauf
und kommt heil von den Einsät-
zen wieder!“, schloss Samtleben
ihre Grußworte.

Filmabend: „Ein Tag ohne Frauen“
STOCKELSDORF. „Was wäre,
wenn jede Frau einfach einen Tag
frei nehmen würde…?“ Das ha-
ben rund90Prozent aller Islände-
rinnen am 24. Oktober 1975 ge-
testet: ein Tag ohne Frauen. Die-
ses einschneidende historische
Ereignis inklusive der Vorberei-
tung und Umsetzung wurde

2024 als Kinofilm aufbereitet,
der am Mittwoch, 11. März, ab
18 Uhr in der Villa Jebsen in der
Ahrensböker Straße 78 in Sto-
ckelsdorf gezeigt wird.
„Anlässlich des Internationa-

len Frauentages haben wir diese
einzigartige Dokumentation ge-
wählt, um zu zeigen, was die

Frauen in Island vor
gut 50 Jahren Un-
glaubliches auf die
Beine gestellt und
was sie damit er-
reichthaben“, sodie
drei Veranstalterin-
nen Kathrin Brüm-
mer von der Ge-
meindebücherei in
Stockelsdorf, die
Gleichstellungsbe-
auftragte Gudrun

Dietrich undBuchhändlerin Julia-
neHagenströmvonder „Bücher-
liebe“.
Im Film erzählen die Aktivistin-

nen von ihrer Aktion, mit der sie
gegen die Ungleichbehandlung
von Frauen und Männern aufge-
standen sind und gleiche Rechte
für Frauen im Berufsleben, in der
Politik und im Privaten eingefor-
dert haben. So waren beispiels-
weise das Jurastudium oder die
Tätigkeit als Schiffskapitän zuda-
maliger Zeit nur Männern vorbe-
halten.GemäßdemLeitsatz„das
Private ist politisch“wurde dieser
Großstreik sehr erfolgreich. Die
isländischen Frauen bekamen
ihre eigene Radiosendung und
setzten zahlreiche Aktionen um,
um auf die Missstände aufmerk-
samzumachen.Mit ihremkreati-

ven Engagement haben sie
grundlegende Veränderungen in
der isländischen Gesellschaft an-
gestoßenundeinengesellschaft-
lichenWandel eingeleitet.Neben
historischen Fotos und Filmse-
quenzen bekommen die Zu-
schauerinnenundZuschauerein-
drucksvolle Landschaftsaufnah-
men Islands zu sehen, untermalt
von passender Musik.
Ergänzend zudemFilmwird Li-

teratur aus Island zum Thema
vorgestellt, und die Veranstalte-
rinnen laden zur Diskussion ein.
Vor Ort werden Getränke zum
Kauf angeboten.

2 Die Teilnahme ist kostenfrei, es
wird um Anmeldung per E-Mail an
buecherei@stockelsdorf.de oder
unter Tel. 0451/4901470 gebeten.

Am 24. Oktober 1975 haben die Frauen in
Island gestreikt. Einen Film darüber gibt es
am 11. März in Stockelsdorf zu sehen.

Foto: www.riseandshine-cinema.de

Musikkabarett zum Internationalen Frauentag
BADSCHWARTAU.Die Bürger-
meisterin und die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Bad
Schwartau freuen sich, dass die
beiden Künstlerinnen Melanie
Haupt und Judith Jakob für eine
besondere Aufführung in die
Krummlandhalle in die Schul-

straße 8-10 in Bad Schwartau
kommen. Mit ihrem Programm
„Ich verstehe was, was du nicht
sagst“ präsentieren die beiden
am Montag, 9. März, ab 19 Uhr
einen Abend über das, was nicht
ausgesprochen, aber dennoch
verstandenwird – ein Thema,das

heute aktueller ist denn je. Das
Programm setzt auf humorvolle
und tiefgründige Weise Impulse
dafür, wie wir miteinander spre-
chen – und wie oft wir einander
dennochmissverstehen. Die Kar-
ten kosten 20 Euro im Vorver-
kauf. Tickets gibt’s im Internet

unter https://eventfuchs.org
oder www.hauptundjakob.de
sowie in der Stadtbücherei Bad
Schwartau, Markt 14. Hier kann
nur bar gezahlt werden. Eventu-
elle Restkarten gibt es ab 18 Uhr
an der Abendkasse im Vorraum
der Krummlandhalle für 25 Euro.

Offener Abend für Ehrenamtliche und die, die es werden wollen
STOCKELSDORF. Wertschät-
zung, Einblicke und Austausch:
Unter dem Motto „Engagiert.
Gemeinsam. Wertvoll.“ lädt die
LebenshilfeOstholstein zu einem
offenen Abend für alle ein, die
sich ehrenamtlich engagieren

oder darüber nachdenken. Die
Teilnehmenden treffen sich am
Dienstag, 3. März, von 17 bis cir-
ca 19 Uhr im Gemeindehaus in
Stockelsdorf, Lohstraße 146. Die
Gäste erwartet ein wertschät-
zender Abend mit Dank und An-

erkennung für ehrenamtliches
Engagement, persönlichen Ein-
blicken von Ehrenamtlichen,
Austausch in lockerer Atmo-
sphäre sowie Infos und Mit-
machmöglichkeiten. Snacks und
Getränke stehen ebenfalls be-

reit. Eine Anmeldung ist er-
wünscht: bis zum kommenden
Montag, 23. Februar, bei Bentje
Klingbiel per E-Mail an kling-
biel@lebenshilfe-ostholstein.de
oder telefonisch unter Tel.
0175/5898931.

20.–22. Februar
Kulturwerft Gollan

Lübeck
täglich 10 bis 18 Uhr

www.lebensart-messe.de

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

Unsere Winterangebote

30%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

30%
auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

• kostenloses Aufmaß

• Angebot gilt bis 31.03.2026

• Rabatt nur für Neubestellungen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige
bei der Bestellung

Professionelle
Schneiderei

für Gardinen gesucht

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 Uhr · Sonnabend 10.00 - 13.00 Uhr

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Die schönsten
Gardinenstoffe

PRETTY WOMAN - Musical
Bremen 22.03.26 155� Pk1

MUSICALS Hambg. 12.04.26
Disney’s DER KÖNIG DER LÖWEN •
Disneys TARZAN • NEU: ZURÜCK IN
DIE ZUKUNFT• MJ – Das Michael
Jackson Musical • ab 118�

Winterhuder Fährhaus
Kaffee & Komödie:
KLEINE VERBRECHEN
UNTER LIEBENDEN -
mit Jan Sosniok, Marisa Burger ua. -
12.04.26
p.P. 85 � Pk1 inkl. Kaffeesatt-Gedeck
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